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Protokoll 
Mitgliederversammlung 2015 

am 21.11.2015 
 

 
 

Teilnehmer (+) und Verteiler: z. Kts.:  
+ Schnepf, Michael 1. Vorsitzender  Wessel, Michael Ehrenvorsitzender 
+ Schickel, Fritz Stellv. Vorsitzender  Feix, Roland Ehrenmitglied 
+ Rebsdat, Peter Stellv. Vorsitzender  Florus, Manfred Ehrenmitglied 
+ Westermann, Hans-Karl Hauptkassier  Schnepf, Heinz Ehrenmitglied 
+ Rödler, Andreas Schriftführer  Vogler, Carl-Heinz Ehrenmitglied 

-Rahner, Jochen Ressort Veranstaltungen  Wischhof, Hans-Jürgen Ehrenmitglied 
+ Weiß, Harald Ressort Mitgliederverwaltung  Schöpfer, Hans-Jürgen Ehrenmitglied 
+ Schmidt, Dieter Ressort Technik Redaktionsteam  Westermann, Edwin Ehrenmitglied 
+ Hörig, Margit Geschäftsstellenleiterin  Regionalbeauftragte  
+ Höhn, Rolf  Regionalgruppen-Koordinator    
+ Koch, Richard Regionalgruppen-Koordinator    

 
 
 
Die 22. ordentliche Mitgliederversammlung des Unimog-Club-Gaggenau e.V. fand am 21.11.2015 um 14.00 Uhr in der 
Markthalle in Bischweier statt. 
 
 
 
Agenda: 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Berichte des Vorstandes 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Kassiers 

6. Entlastung des Vorstandes 

7. Bestellung des Wahlleiters 

8. Wahl des ersten stellvertretenden Vorsitzenden 

9. Wahl des Schriftführers  

10. Wahl der Kassenprüfer 

11. Satzungsänderungen 

12. Vorschau 2016 

13. Anträge zur Mitgliederversammlung 

14. Verschiedenes 

 
 

 

 

 
Gez. Michael Schnepf  Gez. Andreas Rödler 

1. Vorsitzender  Schriftführer 

  



Seite 2 von 7 

 

1. Begrüßung 

Der erste Vorsitzende, Michael Schnepf, begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder. Eingetragen in die 
Anwesenheitsliste haben sich insgesamt 124 Mitglieder und 8 Gäste. Begrüßen konnte der erste Vorsitzende 
auch den Ehrenvorsitzenden des UCG, Michael Wessel und die Ehrenmitglieder des UCG, den Vorsitzenden des 
Unimog-Museums Vereins, Stefan Schwaab sowie Mitglied-Nr. 1, Hr. Wischhof und Hr. Claudio Lazzarini. 
Begrüßen konnte Hr. Schnepf außerdem Mitglieder des Unimog Club Italien, der geschlossen dem UCG 
beigetreten ist, die Vertreter der örtlichen Presse, die Regionalbeauftragten und deren Stellvertreter. 
Michael Schnepf begrüßte die Leiterin der UCG-Geschäftsstelle, Margit Hörig, und dankte Ihr für Ihren 
außerordentlichen Einsatz für den Unimog-Club-Gaggenau. Als kleine Aufmerksamkeit wurde Ihr ein 
Blumenpräsent überreicht. 
Außerdem begrüßte Michael Schnepf die Vorstandskollegen, denen er für die gute und engagierte 
Zusammenarbeit dankte. Im Anschluss stellten sich die einzelnen Vorstandsmitglieder den Anwesenden kurz vor 
und Bürgermeister Wein begrüßte den UCG in der Markthalle. Herr Wein führte aus, dass der UCG seine Wurzeln 
in Bischweier hat und der Club mittlerweile doppelt so viele Mitglieder wie Bischweier Einwohner hat. Außerdem 
stellte Hr. Wein die Aktivitäten der Gemeinde vor, allem voran der Umbau der Obsterfassungshalle zum 
Dorfhaus. Des Weiteren schilderte er die Erlebnisse des Betriebsausflugs der Gemeindeverwaltung ins Unimog 
Museum und zog Parallelen zwischen der Unimog- Geschichte und den Aktivitäten der Gemeinde- sowie 
Gemeindeverwaltung. Der Bürgermeister wünschte der Versammlung einen guten Verlauf und Allen alles Gute. 
 
Hr. Schnepf dankte im Weiteren dem Verpflegungsteam für die tolle Arbeit sowie den Kuchenspendern. Die 
Vorstandskollegen übergaben den Damen des Verpflegungsteams Blumenpräsente. 
Michael Schnepf begrüßte weiterhin alle Personen, die er im Rahmen seiner Grußworte nicht erwähnt hatte. 
 
Michael Schnepf stellte fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung satzungs- und fristgerecht erfolgt ist 
und die Versammlung beschlussfähig ist. 
Michael Schnepf erläuterte die Tagesordnung. Die komplette Tagesordnung wurde zusammen mit der Einladung 
im Heft’l veröffentlicht. 

 

2. Totenehrung 

Michael Schnepf bat die Anwesenden, sich zu erheben und der verstorbenen Mitglieder 
 Dominique dellÁcqua 
 Karl Bachl 
 Emil Bölle 
 Thies Champion 
 Helmut Erkinger 
 Hans-Günter Gebhard 
 Harald Grotheer 
 Bernhard Gutmann 
 Max Holzfurtner 
 Albert Holzwarth 
 Peter Kupferschmidt 
 Erich Mechnig 
 Bernhard Merz 
 Walter Pfeil 
 Ralf Scheidt 
 Gerhard Schneider 
 Rüdiger Schramm 
 Wilhelm Thomas 
 Karl Wälle 
 Heinrich Weis 
 Hans-Josef Wildschütz 
 Kurt Wirlitsch 
 Wolf-Dietrich Zobel 

zu gedenken. 
Der UCG wird den Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 
Michael Schnepf dankte den Mitgliedern, dass sie sich zu Ehren der Toten erhoben haben. 
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3. Berichte des Vorstandes 
3.1 Bericht des ersten Vorsitzenden Michael Schnepf 

Michael Schnepf ging in seinem Bericht auf die Ereignisse des vergangenen Jahres ein.  
Das Jahr 2015 stand im Zeichen des 60. Geburtstages des Unimog 404 S sowie dem 50. Geburtstag des U 416. 
Diese Geburtstage wurden in den Heft’l- Ausgaben mit Schwerpunktthemen entsprechend begleitet. 
Im März war der UCG auf der Messe Retro-Cassics in Stuttgart und im April auf der Techno Classica in Essen 
vertreten. Herr Schnepf dankte Werner Vögele und Harald Siegert und ihren Helfern für die federführende 
Durchführung der UCG- Messeauftritte in Stuttgart und Essen. Sein Dank gilt auch den Fahrzeugbesitzern, die 
dem UCG ihre Fahrzeuge zur Gestaltung der Messestände überlassen haben. 
 
Im Rahmen der Messe in Essen gab es für die Vorstände, Redakteure und Webmaster der MB-Markenclubs 
einige Termine zum Informations- und Erfahrungsaustausch. Essen war deshalb ein Pflichttermin für die 
Clubleitung. 
 
Das Jahrestreffen 2015 fand in Goldenstedt statt. Erstmalig in der Geschichte des UCG fand ein Jahrestreffen so 
weit im Norden statt. Die Regionalgruppe Niedersachsen unter der Leitung von Axel Otersen und Gerhard Wetzel 
hat auf einem schönen Gelände mit See ein tolles Treffen organisiert. Zu dem Treffen fanden sich auch 
Mitglieder aus Österreich, der Schweiz sowie Mitglieder von südlichen Regionalgruppen wie z.B. MOE e in. 
 
Der UCG- Teilemarkt 2015 wurde Ende September auf dem Gelände des MSC Puma in Kuppenheim ausgerichtet 
und fand wieder regen Zuspruch. Die Veranstaltung erntete viel Lob und Zuspruch von Händlern, privaten 
Verkäufern und Käufern. Aufgrund der großen Resonanz muss der UCG den Händlern und Verkäufern Zeit zum 
Aufbauen geben bevor die Besucher das Gelände betreten können. Damit soll auch eine Gefährdung von 
Besuchern durch rangierende Fahrzeuge verhindert werden. Einige Besucher versuchen jedoch immer wieder 
vor der eigentlichen Öffnung des Geländes Zutritt zu erhalten. Die Helfer des UCG versuchen dies zu 
unterbinden wobei das unvernünftige Verhalten dieser Besucher zu Frust und Ärger bei den Helfern führt. 
Hr. Schnepf dankte den Verantwortlichen des MSC Puma für die gute Zusammenarbeit und auch den 
Teilehändlern, Besuchern und Mitglieder, die helfen den Teilemarkt durchzuführen. 
 
Michael Schnepf informierte, dass seit Januar 2015 Hr. Axel Otersen der Leiter des Heft’l- Redaktionsteams ist. 
Neu im Redaktionsteam ist auch Gerhard Kortenbruck. Hr. Schnepf dankte der Layoutsetzerin, Frau Merkel, 
sowie der Lektorin Tina Wessel und dem ganzen Redaktionsteam für die Mitarbeit am Heft’l. 
Die pünktliche Heft’l- Zustellung verlangt viele Arbeitsstunden von allen Beteiligten. Der Poststreik im Juni/Juli 
hatte Auswirkungen auf die Heft’l- Zustellung was sich auch gleich in Form von Reklamationen der Mitglieder 
widerspiegelte. 
 
Zum 01.01.2015 wurde Prof. Dr. Dirk Koschützki als neuer Datenschutzbeauftragter verpflichtet. Er berät und 
überwacht den UCG beim Thema Datenschutz. Hr. Schnepf erläuterte die bisherige Arbeit des 
Datenschutzbeauftragten. U.a. wurden das Beitrittsformular überarbeitet, Verträge mit Dienstleistern, die 
Mitgliederdaten verarbeiten, wurden geschlossen sowie alle in der Clubverwaltung Tätigen mit Zugriff auf 
Mitgliederdaten mussten eine Datenschutzerklärung unterzeichnen. Ein Regionalbeauftragter hat dies aus 
persönlichen Gründen nicht getan was letztendlich zur Niederlegung seines Amtes führte. Der Datenschutz 
wurde auch in der neuen Satzung gesetzeskonform verankert. Der Dank von Hr. Schnepf geht an Prof. Dr. 
Koschützki für seine bisherige Arbeit sowie an Richard Koch für die Vermittlung des Kontaktes zu Hr. 
Koschützki. Michael Schnepf erläuterte weiterhin die Notwendigkeit des Datenschutzes und die Einhaltung der 
gesetzlichen Forderungen zum Wohl des Clubs und der Abwendung von Schäden vom Club. 
 
Michael Schnepf sprach in seinem Bericht auch die Foren in der Unimog Community an. Viele Mitglieder 
kontaktierten Hr. Schnepf und forderten den Clubausschluss von Mitgliedern die in den Foren clubschädigende 
Beiträge veröffentlichen. Die Beiträge sind teilweise auf unterstem Niveau und ohne Wissen der Sachverhalte. 
Die hierdurch entstehenden Imageschäden am Club sind teils immens. Die sich beschwerenden Mitglieder 
werden aufgefordert solche Beiträge und Materialen zu sammeln und einen Antrag auf Clubausschluss zu 
stellen. 
Außerdem bot Hr. Schnepf den Verfassern solcher Beiträge an, bei Fragen direkt auf die Vorstandsmitglieder 
zuzukommen und halbwissende Diskussionen im Internet zu unterlassen. 
 
Michael Schnepf beendete seinen Bericht und übergab das Wort an Herr Rödler. 
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3.2 Bericht des Schriftführers Andreas Rödler 

Zunächst berichtete der Schriftführer über die Vorstandssitzungen zu denen sich der Vorstand im 
Berichtszeitraum siebenmal getroffen hatte. Hinzu kamen viele Arbeits- und Kleingruppensitzungen. 
Sitzungsschwerpunkte waren die Messeauftritte in Stuttgart und Essen, das Jahrestreffen in Goldenstedt und 
das kommende Jahrestreffen 2016; Datenschutz im Verein; das Unimog-Heft‘l; die Vor- und Nachbereitung der 
Regionalbeauftragtensitzungen im Frühjahr und Spätjahr; Regionalgruppen und deren Anliegen; die beginnende 
Vorbereitung des Jubiläumstreffen 2018 anlässlich 25 Jahre Unimog Club Gaggenau uvm. 
 
Anschließend gab Andreas Rödler einen Überblick über die Mitgliederzahlen. 
Mit dem Ende des vergangenen Berichtsjahres hat der Unimog-Club effektiv 6459 aktive Mitglieder und die 
höchste Mitgliedsnummer lautet 8944. 
Im Berichtsjahr sind 237 Austritte zu verzeichnen. Denen gegenüber stehen 315 Neumitglieder. 
Insgesamt konnte der UCG einen Zuwachs von 78 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr verzeichnen. 
Die Austritte beinhalten die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder, die nichtzahlenden und deshalb 
ausgeschlossenen Mitglieder, unbekannt verzogene Mitglieder sowie die eigentlichen Kündigungen. 
 
Herr Rödler schloss seinen Bericht und erwähnte dass sowohl die Mitgliederstatistik als auch das Protokoll der 
letzten Mitgliederversammlung in der Pause oder nach der Versammlung eingesehen werden können. 
 
Abschließend erläuterte Hr. Rödler, dass er aus persönlichen Gründen nicht mehr zur Wiederwahl als 
Schriftführer zur Verfügung steht. Trotz intensiver Bemühungen konnte keine Nachfolgerin oder Nachfolger 
gefunden werden. Deshalb appellierte er an die Anwesenden sich bis zur Wahl des Schriftführers zu überlegen, 
wer dieses Amt fortführen möchte. 

 
3.3 Bericht des Kassiers Hans-Karl Westermann 

Hans-Karl Westermann stellte den Kassenbericht und die wesentlichen Buchungsposten vor und meldete einen 
leichten Überschuss. 
Der Club hatte, so Hans-Karl Westermann, im Berichtszeitraum Gesamteinnahmen in Höhe von 255.034,76€ 
und Gesamtausgaben von 225.579,25€. Somit ergibt sich ein operatives Ergebnis vor Steuern in Höhe von 
29.455,51€. Bei dem genannten Vereinsergebnis sind Rückstellungen für Steuern, Abschluss- und 
Versicherungskosten etc. zu berücksichtigen. Nach deren Abzug bleibt ein operativer Gewinn von 21.955,51€. 
 
Hans- Karl Westermann gab das Wort zurück an den ersten Vorsitzenden. 

 
 

4. Bericht der Kassenprüfer 

Edgar Rost berichtet über die Kassenprüfung, die am 19.11.2015 durch Paul Westermann und Edgar Rost in 
Kuppenheim stattgefunden hat. 
In Stichproben wurden die Beleg- und Buchführung geprüft. Hierbei wurden keine Auffälligkeiten festgestellt.  
Die Buchungsangaben stimmen mit den Bankauszügen überein und alle Einnahmen und Ausgaben sind 
nachvollziehbar. 
Edgar Rost stellte die korrekte Buchführung fest und schlug der Mitgliederversammlung die Entlastung des 
Kassiers vor. 

 
 

5. Entlastung des Kassiers 

Im Anschluss wurde Hans-Karl Westermann von der Mitgliederversammlung einstimmig per Handzeichen 
entlastet. 

 
 

6. Entlastung des Vorstandes 

Michael Schnepf bat Herr Richard Koch die Entlastung des Vorstandes durchzuführen. 
Der Vorstand wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig per Handzeichen entlastet. 
 
Nach der Entlastung fand die Pause statt. 
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7. Bestellung des Wahlleiters 

Als Wahlleiter schlug Michael Schnepf Richard Koch vor, der sich hierzu bereit erklärte. Weitere Vorschläge 
wurden nicht vorgebracht, so dass Michael Schnepf das Wort an Herr Koch übergab. 

 
 

8. Wahl des ersten stellvertretenden Vorsitzenden 
Richard Koch fragt die Versammlung, ob eine geheime Wahl gewünscht wird. Einstimmig wurde für eine 
Abstimmung per Handzeichen gestimmt. 
Herr Koch schlägt als Kandidaten Herr Schickel vor. Weitere Kandidaten stellten sich nicht zur Wahl. 
 
Fritz Schickel wurde einstimmig per Handzeichen von der Mitgliederversammlung wiedergewählt; der die Wahl 
auch annahm. 

 
 

9. Wahl des Schriftführers 
Richard Koch fragt die Versammlung nach Vorschlägen bzw. Kandidaten für das Amt des Schriftführers. 
Nachdem keine Vorschläge erfolgten und sich niemand als Kandidat zur Verfügung stellte wurde keine Wahl 
durchgeführt. 
Das Amt des Schriftführers bleibt somit vakant bis zur nächsten Mitgliederversammlung.  

 
 

10. Wahl der Kassenprüfer 
Edgar Rost und Paul Westermann erklärten sich bereit für eine weitere Amtsperiode zu kandidieren. Weitere 
Kandidaten wurden nicht vorgeschlagen. 
Edgar Rost und Paul Westermann wurden einstimmig per Handzeichen von der Mitgliederversammlung als 
Kassenprüfer wiedergewählt. 

 
 

11. Satzungsänderungen 
Im Heft’l 87 wurden die Satzungsänderungen form- und fristgerecht veröffentlicht. Anträge oder anderweitige 
Einwendungen gingen hierzu nicht ein. 
Michael Schnepf stellte die Hintergründe und die eigentlichen Änderungen vor. Fragen gab es seitens der 
Anwesenden nicht. 
Herr Schnepf fragte, ob eine Abstimmung über die komplette Satzungsänderung oder über jede Änderung 
separat abgestimmt werden soll. Eine Abstimmung über die komplette Satzungsänderung wurde befürwortet. 
Die Satzungsänderungen wurden einstimmig per Handzeichen von der Mitgliederversammlung angenommen. 
Die Satzungsänderungen wurden dem Protokoll in der beschlossenen Form als Anlage beigelegt. 
Sollten Änderungen der Satzung aufgrund Beanstandungen des Registergerichts Mannheim bzw. Finanzamtes 
Mannheim notwendig sein, wird der Vorstand ermächtigt in einer eigens dafür einberufenen Vorstandssitzung 
die notwendig Änderung der Satzung zu beschließen, damit eine Eintragung der Neufassung ins Vereinsregister 
erfolgen kann. 

 
 

12. Vorschau 2016 
Michael Schnepf gab einen Ausblick auf das Jahr 2016 indem u.a. folgende Veranstaltungen des UCG bzw. mit 
Beteiligung des UCG bevorstehen: 

• Messe Retro Classics in Stuttgart vom 17. - 20. März 2016 
• Messe Techno Classica in Essen vom 06. – 10. April 2016 
• Jahrestreffen 2016 Niederbayern vom 26.05. – 29.05.2016 
• UCG- Teilemarkt im September 2016 
• Mitgliederversammlung im November 2016 

Des Weiteren stellte Herr Schwaab die Termine des Unimog Museums und insbesondere die Veranstaltungen 
rund um das 10-jährige Jubiläum des Museums vom 29. – 31.07.2016 vor. 
Zudem gab Hr. Schwaab einen kurzen Ausblick auf die Erweiterung des Unimog Museums. 
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13. Anträge zur Mitgliederversammlung  
Rene Dusseldorp reichte einen Antrag zur Mitgliederversammlung 2015 ein der im Vorfeld auch im Heft’l 
veröffentlicht wurde: 
„Ich möchte vorschlagen, das alle Mitglieder bereits 4 Wochen vor der jährlichen Hauptversammlung zusammen 
mit der Einladung zur HV eine detaillierte Einnahmen/Ausgaben Übersicht vom abgelaufene Jahr zugeschickt 
bekommen,  
eventuell auch mit einer Vorschau für das kommende Jahr. 
Begründung:  
Hier hätten die Mitglieder ausreichend Zeit vorab zu Hause diese Übersicht anzuschauen und können bei Bedarf 
bei der HV Fragen stellen. Auch würde eine solche Übersicht mehr Transparenz bringen.“ 
Hr. Dusseldorp konnte aus beruflichen Gründen nicht an der Mitgliederversammlung teilnehmen. 
 
Michael Schnepf erläuterte den aktuellen Sachstand im Hinblick auf die terminliche Situation und stellte die 
Konsequenzen bei einer Antragszustimmung (Verschiebung der MV auf Frühjahr/Sommer; Satzungsänderung; 
entstehende Kosten) vor. 
 
Wortmeldung von Hr. Richard Hartmann: Die Protokolle der Mitgliederversammlungen mit Zahlenaufstellungen 
liegen vor und können eingesehen werden. Deshalb macht der Antrag aus seinem Gesichtspunkt keinen Sinn. 
Weitere Wortmeldungen oder Fragen gab es nicht. 
 
Michael Schnepf fragte, ob die Abstimmung öffentlich oder geheim durchgeführt werden soll.  
Der Antrag wurde von der Versammlung per Handzeichen mit einer Enthaltung abgelehnt. 

 
 

14. Verschiedenes 
14.1 Jahrestreffen 2016 

Herr Josef Steiner stellte das Gelände und die geplanten Aktivitäten des Jahrestreffens 2016 in Laberweinting 
vor, dass von den Unimog- und MBtrac- Freunde Niederbayern e.V. veranstaltet wird. 
 
Wortmeldung Gisbert Hindennach: Sein Vortrag beim Jahrestreffen handelt von 100 Jahren Entwicklung 
Allradfahrzeuge. 

 
14.2 Wortmeldung Gisbert Hindennach 

Herr Hindennach regte an, während den Pausen der Mitgliederversammlungen einen MBS-Vertreter die 
aktuellen Produktneuerungen vorstellen zu lassen. Dies stieß auf eine positive Resonanz bei den Mitgliedern. 
Die Idee wird in der nächsten Vorstandssitzung weiter behandelt. 
 
die Verstorbenen bei der Mitgliederstatistik separat aufzuführen und die Zahl der Austritte damit zu bereinigen. 
Die Vorstandschaft nimmt die Anregungen auf. Michael Schnepf bedankte sich bei Hr. Hartmann und fragte die 
Versammlung nach weiteren Wortmeldungen. Als keine Wortmeldungen mehr folgten, schloss Michael Schnepf 
den offiziellen Teil der Mitgliederversammlung um 17:15 Uhr und wünschte allen Anwesenden ein frohes 
Weihnachtsfest, einen guten Start ins neue Jahr und einen guten Nachhauseweg. 

 
14.3 Wortmeldung Richard Hartmann 

Herr Hartmann wünscht sich wieder einen Technikratgeber. 
Michael Schnepf erklärte Hr. Hartmann, dass dies aus Kapazitätsgründen aktuell nicht zu leisten ist. 
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14.4 Wortmeldung Hans-Jürgen Wischhof 

Herr Wischhof gab Hr. Schnepf recht im Hinblick auf dessen zu Beginn der Versammlung erwähnten 
Vorgehensweise von clubschädigendem Verhalten von einigen Mitgliedern im Internet.  
Des Weiteren zitierte er aus einem Heft’l- Interview von Axel Otersen mit dem Regionalbeauftragtenvertreter Rolf 
Höhn, dass das Verhältnis zwischen Vorstand und Mitgliedern im Hinblick auf die letztjährige 
Mitgliederversammlung nicht optimal ist. 
Herr Wischhof fand versöhnliche Worte für sein Verhalten bei der letztjährigen Versammlung und bestätigte die 
Vorgehensweise des Vorstands hinsichtlich der Einverständniserklärung. 
 
Hr. Wischhof möchte im kommenden Jahr zu den Themen „Unimog und Geräte“ sowie zum 70. Geburtstag des 
Unimog recherchieren und Berichte hierzu schreiben. 
 
Michael Schnepf fragte die Versammlung nach weiteren Wortmeldungen. Als keine Wortmeldungen mehr 
folgten, schloss Michael Schnepf den offiziellen Teil der Mitgliederversammlung um 16:35 Uhr und wünschte 
allen Anwesenden ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Start ins neue Jahr und einen guten Nachhauseweg. 

 
 
 
 
Anlagen zu diesem Protokoll: 

 Anwesenheitsliste 
 Protokoll Kassenprüfung 2014/2015 
 Satzungsänderungen 



 



 





 



 



 


